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SANDRA HOFMEISTER

Als sie vor zwei Jahren in eine Münchner Altbauwohnung zog, lernte Sandra
Hofmeister die Vielfalt historischer und neuer Schalter ganz unmittelbar kennen.
Seitdem vergleicht sie auf Reisen mit Vorliebe die Eigenarten der Schaltkulturen
verschiedener Länder. Mit ihren Texten und Interviews schlägt die Journalistin,
Kunsthistorikerin und promovierte Romanistin oft einen Bogen von der Architektur
bis hin zu Kunst und Design. Hofmeister war als Fernsehjournalistin für verschie-
dene Kulturmagazine tätig, bevor sie ihre Tätigkeit als freie Autorin für Fach-
magazine und Zeitungen begann. Ihre Artikel finden sich in den englischsprachigen
Zeitschriften „Mark“ und „Topos“, aber auch in deutschsprachigen Publikationen 
wie der „Bauwelt“, der „taz“ und der „Süddeutschen Zeitung“. Sandra Hofmeister 
ist als Redakteurin für die Interior- und Design-Seiten der Architekturzeitschrift
„Baumeister“ verantwortlich und arbeitet zurzeit an einem Buch über die Lieblings-
stühle von Architekten und Designern, das im nächsten Frühjahr erscheinen soll.  

ANTONIA HENSCHEL

Nach dem Studium am Central Saint Martins College of Art and Design arbeitete
Antonia Henschel als freie Grafikerin in London, bevor sie 2002 als Geschäfts-
führerin Creative Direction bei Sign Kommunikation (www.sign.de) einstieg.
Anfang 2007 wurde ihr die Geschäftsführung der erfolgreichen Frankfurter
Agentur vollständig übertragen. Sie war als Dozentin an der FH Mainz tätig und
wurde für ihre Arbeiten mit zahlreichen Designpreisen, z. B. beim Tokyo TDC
oder dem Type Directors Club New York, mit dem Red Dot- oder dem if-Award,
ausgezeichnet. Zu ihren Kunden zählen zahlreiche Unternehmen im Design- und
Interiorbereich wie e15, serien.lighting, Stylepark, The Design Annual und auch
Merten, für die sie zusammen mit ihrem Team Konzepte und Strategien, Er-
scheinungsbilder, Magazine oder Buchprojekte entwickelt und realisiert. Sie ist
Expertin im Bereich Corporate Publishing und bildet gemeinsam mit Markus
Frenzl das Kernteam der Redaktion des „Switch“-Magazins.

STEPHAN HERCZEG

Seit sieben Jahren zählt Stephan Herczegs Blog „Malorama“ zu den beliebtesten
Weblogs der deutschsprachigen Blogosphäre. Mit Wortwitz und treffsicherer
Beobachtungsgabe kommentiert er darin die kleinen und großen Dinge des
Lebens – vom Selbst-Erlebten bis hin zum alltäglichen Medienwahn. Herczeg stu-
dierte Kunstgeschichte, Politikwissenschaft und Romanistik in Stuttgart, Madrid
und Köln. Danach übersetzte er mehrere Jahre lang Bedienungsanleitungen für
Motorsägen vom Deutschen ins Spanische und ist seitdem mit Schaltern und
Schaltelementen aufs Beste vertraut. Heute ist er in Köln als freier Autor für das
Allgemeine Künstlerlexikon des K. G. Saur Verlags tätig und schreibt regelmäßig
zu Musikthemen für das Feuilleton der Frankfurter Allgemeinen Sonntags-
zeitung. Für „Switch“ berichtet er von der Schwierigkeit, das ideale Thema für
eine Schaltergeschichte zu finden und skizziert dabei gleich mehrere Kurz-
geschichten, in denen Schaltern eine nicht ganz unwesentliche Rolle zukommt.
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